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Am 7. und 8. Februar 2014 lädt 
das Dentale Fortbildungszentrum 
Hagen (DFH) in Koope ration mit
der OEMUS MEDIA AG, Leipzig,
Zahnärzte und Zahntechniker
zum mittlerweile sechsten Kon-
gress „Digitale Dentale Technolo-
gien“ (DDT) ein. Die zahlreichen
Workshops am Freitag und die
Vorträge hochkarätiger Referen-
ten am Samstag werden von einer
umfangreichen Industrieausstel-
lung begleitet. Die Mehrzahl der
Vorträge befasst sich mit dem
Leitthema „Kunststoffe und Kera-
miken im digitalen dentalen
Workflow“. 
Es ist an der Zeit, den verschie -
denen Keramiken und Kunst-
stoffe im digitalen Verarbeitungs-
prozess einen Kongress zu wid-
men. Bei den monolithisch verar-
beiteten Glaskeramiken führen
Neuentwicklungen und Verbes -
serungen zu Indikationsauswei-
tungen. Hybridkeramiken haben
Eigenschaften, die bisher nicht
zur Verfügung standen. PMMA
und Kompositkunststoffe werden

kontinuierlich verbessert. Diese
neuen Materialentwick lungen
sind bestens geeignet für einen
teilweise modellfreien Arbeits -
prozess. In den Praxen werden
sich Mundscanner als Alternative

zur konventionellen Abdruck-
technik kontinuierlich durchset-
zen. Somit gewinnt der digitale
Workflow an Fahrt und optimierte
monolithische Kera miken und
Kunststoffe werden das weiter be-
fördern.

Sowohl Fälle aus dem Praxis- und
Laboralltag werden dargestellt
als auch Hintergrundinforma -
tionen zur Fertigungstechnik und
Materialien vermittelt. Vincent
Fehmer wird z. B. 

einen Überblick
zur „Rekonstruk-
tiven Material-
wahl im Zeitalter der Digitali -
sierung“ geben und die aktuel -
len Fragestellungen zu diesem
Thema erörtern. Dass „Vollke -

ramik – Ästhetik in jedem Fall“ ist,
soll der Vortrag von Dr. Jörg 
Reinshagen verdeutlichen, der die
Rekonstruktionen mit diesem
Material im digitalen Workflow

zeigen wird. Wie
sich Hochleitungs-
polymere/BioHPP
bei analoger und 
digitaler Verarbei-
tung verhalten, wird
ebenso thematisiert
wie die Frage, was
bei der Verarbeitung
von zahnfarbenen
CAD/CAM-Materia-
lien zu be rücksich -
tigen ist. Informa -
tionen über Mate rial -
fragen und Verarbei-
tungstechnik hin aus
werden auch im kom-
menden Jahr wieder
Schwerpunkte der
Veranstaltung sein.
Was kann die digitale

Technik bei der Funktions an a -
lyse leisten? Dazu wird ZA 
Gerd Christiansen in seinem 

Re ferat über die „Com puterge -
stützte Bewegungsaufzeichnung/
Was können wir sehen?“ spre-
chen. Besonders bei den Zu- und
Selbstzahlertherapien wird die
Patientenkommunikation immer
wichtiger. Hier können „Mo -
derne Möglichkeiten der digi -
talen Kommunikation“, insbeson-
dere die Fotodokumentation, ganz
überzeugende Dienste leisten, 
wie Wolfgang Weisser aus führen
wird.
Pünktlich zur Veranstaltung wird
das umfangreich aktualisierte
Jahrbuch Digitale Dentale Tech-
nologien 2014 an alle DDT-Teil-
nehmer ausgehändigt. 

6. Digitale Dentale Technologien 2014 in Hagen
„Kunststoffe und Keramiken im digitalen dentalen Workflow“ ist das Leitthema der DDT in Hagen Anfang Februar 2014.
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